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Bereich: Aus den Vereinen – Auerhahn Reinhartshausen

Thema: Die Ehrungen standen heuer im Mittelpunkt

Aus der Generalversammlung der Reinhartshauser Schützen

Ehrungen verdienter Mitglieder, Neuwahlen und die Berichte der Vorstandschaft standen im Mittelpunkt der 

Generalversammlung der Auerhahnschützen. Bei den Berichten erhielten die Mitgleider einen detaillierten Überblick über 

das rege Vereinsleben der Auerhahnschützen, bei den Ehrungen konnten Mitglieder ausgezeichnet werden, die dem 

Verein seit 40, 50 und 70 Jahren angehören, während es bei den Wahlen kaum Änderungen in der Vereinsspitze gab.

Besonders hervorgehoben wurden die Erfolge der Nachwuchsschützen. Mit Maria Nachtrub schießt beispielsweise eine 

der erfolgreichsten Jungschützinnen des Gaues Lech-Wertach in Reinhartshausen, die nicht nur Gaujugendkönigin ist, 

sondern auch mehrfache Gaumeisterin. Auch die Meldung von 21 Teams für den Rundenwettkampf ist für einen 

Dorfverein mehr als beachtlich. Deutlich wurde aber auch, dass die Auerhahnschützen nicht nur sportlich einiges bieten 

können, sondern auch in gesellschaftlicher Hinsicht sehr aktiv sind. Als Besuchermagnete erwiesen sich vor allem das 

Weinfest und der Schützenball mit weit mehr als 150 Gästen.

Bei den Ehrungen konnte Schützenmeister Georg Frey zusammen mit Landesjugendleiter Josef Locher (Großaitingen) 

und dem Bobinger Bürgermeister Bernd Müller einige verdiente Mitglieder auszeichnen. Seit 40 Jahren ist Erich Füchsle 

Mitglied und seit 50 Jahren gehören Hermann Mehr, Richard Seemüller, Emil Mattmer, Lorenz Schweinberger und  

Walter Frey dem Verein an. Gar schon 70 Jahre hält Josef Rädler dem Verein die Treue. Walter Frey und Lorenz 

Schweinberger wurden wegen ihren großen Verdiensten im Verein von Georg Frey auch zu Ehrenmitgliedern ernannt.  

 

Besondere Anerkennung sprach der Schützenmeister auch dem Gründungsmitglied Leonhard Förg aus, der letztes Jahr 

kurz vor seinem 95. Geburtstag verstarb.  Darüber hinaus würdigte er den Einsatz von Wolfgang Braun und Christoph 

Wiedemann, die an dem Lehrgang für den Trainerschein teilnahmen und dafür eine Woche ihres Urlaubs opferten.

Keine großen Änderungen gab es bei den Neuwahlen. Weitgehend übernimmt die alte Mannschaft um Georg Frey 

wieder die Vereinsführung. Lediglich die Damenleiterin Bianca Holzmann gab den Posten an Martina Sonnenmayer ab. 

Manfred Braunmüller der bisher die Funktion als Rechnungsprüfer inne hatte, wurde Beisitzer für den ausscheidenden 

Hubert Joachim. Das Amt des Rechnungsprüfers übernimmt dafür Manuel Weber.

Nach der Wahl würdigte der Bobinger Bürgermeister Bernd Müller den außerordentlich guten Zusammenhalt der 

Reinhartshauser Schützen und ihren enormen Einsatz. Auch der Landsjugendleiter Herr Locher fand diesbezüglich 

lobende Worte und hob besonders den guten Ausbildungsstand der Auerhahnschützen hervor.


